
 

Die Herbst –Winterzeit beginnt. 
Die Turniersaison ist vorbei, Zeit 
um die Turniere Revue passieren zu 
lassen und durch zu atmen. Den-
noch sollte zu diesem Zeitpunkt 
schon die Planung für das nächste 
Jahr beginnen. Der wichtigste Punkt 
hierbei ist die Wiederaufnahme des 
Trainings, mit dem Aufbau von 
Muskulatur und Kondition, sowie 
die gezielte Analyse der aufgetrete-
nen Probleme und die Entwicklung 
von Lösungsstrategien.Pferde  brau-
chen ebenso wie Sportler physiothe-
rapeutische Präventionsarbeit und 
Betreuung. Denn das Lernen von 
Lektionen, die richtige Distanz zum 
Sprung erfordert Haltungs- und Be-
wegungsmuster, durch die einzelne 
Körperteile stark belastet werden. 
Dadurch drohen Überlastungser-
scheinungen wie Sehnenscheiden-
entzündungen oder Muskelschmer-
zen, die Pferd und Reiter oft zu wo-
chenlangen Pausen zwingen. Die 
Extrembelastungen von Pferden 
seien denen von Leistungssportlern 
vergleichbar, betont die Tierheil-
praktikerin und JMR˚ Therapeutin 
Kerstin Middelanis. Pferde im gro-
ßen Sport werden schon lange phy-
siotherapeutisch mit der JMR˚ The-
rapie begleitet. 
Ein Ziel der  JMR˚ Therapie  ist es, die Be‐
weglichkeit  des  Pferdes  zu  fördern  und 
damit  dessen  Belastbarkeit  zu  erhöhen. 
Die  JMR˚ Therapie steht  für  joint muscle 
relief,  Gelenk‐Muskel  Entlastung,  Befrei‐
ung  und  Linderung  von  Schmerzen  und 
der Unterstützung der Beweglichkeit des 
Pferdes. Grundprinzip der  JMR˚ Therapie 
ist  es,  auf  den Organismus  Reize  auszu‐
üben,  die  in  seiner  natürlichen  Umwelt 
bereits vorhanden sind. Solche Reize sind 

u.a.  die  Ausführung  bestimm‐
ter aktiver oder passiver Bewe‐
gungen.  Wärme  und  Kälterei‐
ze. Diese Reize kennt der Orga‐
nismus bereits aus dem Alltag ‐ 
hier wirken  sie aber nur  zufäl‐
lig.  In der JMR˚ Therapie   wer‐
den  die  Reize  hingegen  ganz 
bewusst eingesetzt und wirken 
gezielt  auf  den  Organismus, 
speziell auf Gelenke und Mus‐
keln. 
Ein  Pferd  kann  nur  sportliche 
Höchstleistungen  erfüllen, 
wenn es immer top fit ist. 
Gemeinsam  entwickeln  Reiter, 
Trainer und  JMR˚ Therapeuten 
dann Strategien, für die weite‐
re  Arbeit.  "Diese  Arbeit  am 
Pferd  und  die  positive  Reso‐
nanz erleben alle meist als sehr 
inspirierend",  so  Kerstin  Mid‐
delanis.  "Die  JMR˚  Therapie 
versetzt  sie  in  die  Lage,  die 
Bewegungsmuster  besser 
wahrzunehmen, zu analysieren 
und zu optimieren.“ 
Die    Leistungsfähigkeit behut‐
sam  steigern.  Wieder  aktiv 
und  unbeschwert  im  Sport 
dabei  sein,  ein    zufriedenes 
Pferd, ein  Lächeln, eine Träne 
beim  Sieg  zurück  gewinnen, 
dass ist das Ziel der JMR˚ The‐
rapie. 
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,,Ohne gute Beweglichkeit 
ist im Sport nichts zu 
holen“ 

,,Breitensport, ist auch  Leis-
tungssport“ 
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